
 
 

 

 

Auslobung 
Hochschulpreis Holzbau 2025 
Abgabetermin: Montag, der 31. März 2025 
Abgabe 
Die Abgabe für die Vorauswahl bestimmen die beteiligten Hochschulen. Abgabetermin für 
die Jurysitzung auf Bundesebene ist: Montag, der 31. März 2025.  
 
Die Einreichung der Unterlagen erfolgt ausschließlich online unter:  
www.hochschulpreis-holzbau.de 
 
 
Der Wettbewerb 
Schirmherrschaft 
Dieser Wettbewerb steht unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen 
 
Auslober 
• Holzbau Deutschland – Bund Deutscher Zimmermeister im Zentralverband des 

Deutschen Baugewerbes e.V., Berlin 
• Holzbau Deutschland Leistungspartner, Berlin 

Als Berufsorganisation des deutschen Zimmerer- und Holzbaugewerbes verleiht Holzbau 
Deutschland in Kooperation mit seinen Leistungspartnern den Hochschulpreis Holzbau 2025. 
Die Leistungspartner sind ein Zusammenschluss führender Hersteller von Baustoffen, 
Bauelementen und Baumaschinen. 

Der Hochschulpreis Holzbau 2025 wird in Verbindung mit dem Deutschen Holzbaupreis 
2025 verliehen und zeichnet Studierende der Architektur und des Bauingenieurwesens aus 
Er dient der Förderung des beispielhaften und kreativen Schaffens mit dem Baustoff Holz im 
Holzbau und Ausbau. 
 
Das Thema der Entwürfe ist frei wählbar  
Prämiert werden Entwürfe von Bauwerken (Neubau, Bauen im Bestand), die konstruktiv 
überwiegend aus Holz und Holzwerkstoffen sowie weiteren nachwachsenden Rohstoffen 
bestehen. Die einzureichenden Entwürfe sollen von hoher gestalterischer und konstruktiver 
Qualität sein. Im Sinne der Nachhaltigkeit folgen sie dabei umweltfreundlichen und 
ressourcensparenden Aspekten. Dabei stellen sie ein zukunftsweisendes Gesamtkonzept 
dar und beziehen Aspekte des Lebenszyklus sowie Recyclingfähigkeit ein.  
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Neubau:  
Einzelbauwerke, Gebäudegruppen oder Ingenieurbauwerke. Jede Gebäudeart und -nutzung 
ist zugelassen. 
 
Bauen im Bestand:  
Umbauten, Aufstockungen oder Sanierungen eines vorhandenen Bauwerks. Darüber hinaus 
können auch Arbeiten aus dem Bereich der Forschung im Holzbau (in Verbindung mit der 
Lehre) sowie Innovationen im Holzbau eingereicht werden.  
 
Wettbewerbsverfahren 
Die einzureichenden Studienarbeiten müssen im Zeitraum vom Wintersemester 2023 bis 
einschließlich Wintersemester 2025 entstanden sein. Es können sich sowohl Einzelpersonen 
als auch Arbeitsgemeinschaften beteiligen.  
 
Die mit dem Hochschulpreis Holzbau ausgezeichneten Arbeiten werden über ein 
zweistufiges Verfahren ermittelt: 
 
Stufe 1: Vorauswahl in den Lehrstühlen der Hochschulen 
Den Hochschulen ist das Auswahlverfahren freigestellt. Jeder Lehrstuhl einer deutschen 
Hochschule kann bis zu drei Arbeiten zur Jurysitzung auf Bundesebene einreichen. Die 
Teilnahme erfolgt durch die Einsendung (Online-Upload-Formular) der Studienarbeiten 
zusammen mit einem Empfehlungsschreiben der Hochschullehrerin / des Hochschullehrers, 
das bestätigt, dass es sich um eine der drei ausgewählten Studienarbeiten des Lehrstuhls 
handelt.    

 
Stufe 2:  
Jurysitzung auf Bundesebene 
 
Die Jury 
Sobald die aktuelle Besetzung der Jury feststeht, finden Sie diese auf der Webseite 
www.hochschulpreis-holzbau.de.  
 
Preisgeld 
Der Förderpreis des Deutschen Holzbaus ist mit einem Preisgeld von insgesamt 5.000 Euro 
dotiert. Das Preisgeld wird dem einreichenden Lehrstuhl übergeben. Die Jury entscheidet 
über die Verteilung des Preisgeldes frei und unanfechtbar unter Ausschluss des 
Rechtsweges.  
 
  



Seite 3 von 5 
 

Auslobung Hochschulpreis Holzbau 2025 

 
 
 
Bewertungskriterien 
Die unabhängige Jury beurteilt die eingereichten Arbeiten nach folgenden Kriterien: 
 
Neubau 
• die Innovationskraft des Bauwerks 
• die gestalterischen und konstruktiven Merkmale des Bauwerks 
• die werkstoffgerechte Verwendung von Holz 
• die umweltrelevanten Aspekte des Bauwerks 
 
Bauen im Bestand 
• der Umgang mit bestehender Bausubstanz 
• die gestalterischen und konstruktiven Merkmale des Bauwerks 
• die werkstoffgerechte Verwendung von Holz 
• die Weiterentwicklung der Energie- und Ressourceneffizienz des Bauwerks 
 
Einzureichende Unterlagen 
Für den Upload werden für jede Einreichung zwei Dateien benötigt.  
 
Datei 1 
Diese Datei enthält Ihren Entwurf. Sie können max. 2 Seiten einreichen (bei zwei Seiten bitte 
in einer PDF-Datei anlegen), die jeweils im Format DIN A1 angelegt sind (andere Formate 
können leider nicht berücksichtigt werden; max. Größe 20 MB). Sie enthält: 
1. Zeichnungen des Entwurfs, der Ausführung sowie wesentliche konstruktive Details 
2. fotorealistische Darstellung der Entwürfe oder Fotos eventuell hergestellter Modelle 
 
Datei 2 
1. Beschreibung des Entwurfs: Hier finden sich Ihre persönlichen Daten wie auch 

weiterführende Informationen zum Entwurf. Diese Datei ist im Format DIN A4 angelegt 
und enthält: Beschreibung des Bauwerks unter den Aspekten Entwurf, Gestaltung, 
Baukonstruktion, statisches Prinzip, Bauphysik (Schall-, Brand-, Wärme- und 
Feuchteschutz) 

2. Urhebererklärung: In dieser bestätigt der/die Teilnehmer/-in bzw. das Team, dass die 
Arbeit eigenständig im Bearbeitungszeitraum angefertigt worden ist.  

3. Empfehlungsschreiben der Hochschullehrerin/des Hochschullehrers, das bestätigt, dass 
es sich um eine der drei ausgewählten Studienarbeiten des Lehrstuhls handelt. 

 
Das entsprechende Formular mit allen drei Unterpunkten ist auf der Webseite 
www.hochschulpreis-holzbau.de herunterzuladen.  
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Wichtige Hinweise: Eine Anonymisierung der Unterlagen ist nicht erforderlich. Postalisch 
eingesandte Beiträge werden nicht berücksichtigt. Bitte keine Tafeln oder Modelle 
einreichen! 
 
 
Urheberrechte 
Der Auslober hat das Recht, die prämierten Arbeiten im Rahmen von Ausstellungen, in 
eigenen Publikationen (Print,Internet, Social Media) und in der Presse zur Dokumentation 
des Wettbewerbs honorarfrei zu veröffentlichen. Die Teilnehmer bestätigen mit ihrer 
Einreichung, dass sie mit den genannten Veröffentlichungen einverstanden sind und stellen 
die hierfür notwendigen Unterlagen frei von Rechten Dritter kostenfrei zur Verfügung. 
 
Preisverleihung 
Im Jahr 2025 findet die Preisverleihung am Dienstag, den 27. Mai 2025 auf der LIGNA 2025 
in Hannover (26.-30.05.2025) zusammen mit der Preisverleihung des Deutschen 
Holzbaupreises statt.  
 
Die Weltleitmesse LIGNA ist der weltweit wichtigste Branchentreffpunkt der Holz be- und 
verarbeitenden Industrie. Im Fokus der LIGNA 2025 stehen die Themen Transformation der 
Holzbearbeitung, Vorfertigungsprozesse im Holzbau sowie Prozesstechnologien der 
Bioökonomie. Diese Themen bestimmen neben Recruiting, Circular Economy und 
Sustainability die inhaltliche Gestaltung der Live-Veranstaltung LIGNA.Stage, die auch zum 
Streaming auf der Website zur Verfügung stehen wird. 
 
Zu den Fokusthemen können interessierte Besucher außerdem einen komprimierten 
Überblick über Guided Tours erhalten. Auch Fachschulen, Fachhochschulen und 
Universitäten sind traditionell auf der LIGNA vertreten und stellen auf dem LIGNA.Campus 
ihre Bildungsangebote vor.  
 
Hinweis: Die Bereiche Forschung und Entwicklung sowie die Aus- und Weiterbildung sind 
eine wichtige, thematische Ergänzung zu den Produktpräsentationen der 
Maschinenbauindustrie. Daher sind Fachschulen, Fachhochschulen und Universitäten 
traditionell auf der LIGNA vertreten und können auf dem LIGNA.Campus 
forschungstreibende Bildungsangebote vorstellen. Interessierte Besucher können sich so 
über Ausbildungswege, Studiengänge und Weiterbildungen informieren, mit anderen 
Studenten oder Lehrlingen ins Gespräch kommen und Fragen zu möglichen Karrierewegen 
stellen. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.ligna.de/de/rahmenprogramm/ligna-campus/ 
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Auskünfte zum Hochschulpreis Holzbau erteilt 
Fördergesellschaft Holzbau und Ausbau mbH 
Rolando Laube  
Kronenstraße 55 – 58 
10117 Berlin 
Telefon 030 / 203 14-534  
laube@fg-holzbau.de 
 
Träger und Durchführung 
Träger des Hochschulpreises Holzbau sind die Holzbau Deutschland Leistungspartner sowie 
Holzbau Deutschland – Bund Deutscher Zimmermeister im Zentralverband des Deutschen 
Baugewerbes e.V., Berlin 
 
Mit der Durchführung beauftragt ist die  
Fördergesellschaft Holzbau und Ausbau mbH 
Kronenstraße 55 – 58 
10117 Berlin 
 
Der Hochschulpreis Holzbau 2025 wird von diesen Unternehmen unterstützt: 
 
Agepan System c/o Sonae Arauco Deutschland GmbH, Paul Bauder GmbH & Co. KG, 
Raimund Beck GmbH, BMI Braas GmbH, Creaton by Wienerberger, CWS-boco Deutschland 
GmbH, Erlus Aktiengesellschaft, , , , Haubold Paslode (ITW Befestigungssysteme GmbH), 
Heco Schrauben, James Hardie GmbH (fermacell), Lignotrend Produktions GmbH, , Mafell 
AG, Pavatex (SOPREMA GmbH), Roto Dach- und Solartechnologie GmbH, Saint-Gobain 
Isover G+H AG, SPAX International GmbH & Co. KG, SWG Schraubenwerk Gaisbach 
GmbH, VELUX Deutschland GmbH, Ziegler Group Holzbau Deutschland – Bund Deutscher 
Zimmermeister im Zentralverband des deutschen Baugewerbes 
 
 
Näheres zum INFORMATIONSDIENST HOLZ unter www.informationsdienst-holz.de. 


